
Nr. 34.

m -p.,

Blücherstrass « 2®
ReichspoB*
Reichspos»

Saa 'gasse 3®
Holtet HaW
:•Reicbspoäi

li 'Grüner Wrf
elihäufan)

Christi . HospiJ
Rauen t&ltev Str . 1°

Pariser Mo*
Oentrat -Hdi«1

iw -albacher Mr
Slehiil tzenihoftutr . I-'

Schwarzer Bock
Wiesbadener Ilo!

Reichs,post
Hotel ! Vogt'1

Grüner Wall
Wefeses Ro-?

rei
inder

sMener
iziolitfit
ssert-Torten
WVWi ?»
rosse 5 #
wViHiilmsinsia

Telefon 734
_ J

Palast -Hot#'
Bahnlhofstr . 3

tnfternlatkmri
Rosf

Hotel Happe'
1aus Däimibachta;
t, Kurop . lief
duropitiseher Hof
■Schwarzer Bock

Webergasse 3‘
■f, Schwarz . Bock

Grüner Wal*1
Hotel Berg

Pettsjom Burgho*
Quisisafl*

hesden 1
Weisse Lilie®
Prinz Nikol ®-

QuisisaH®
Grüner Wal"

;. 4 Jahrcszeite®
Weisses , Ros“

Rose

Rose
OemtrahHote 1

ktion:
candroff.
!8.

Barry
irkünstler

I

üVeine
z -Band

le
ert.

rtr. 20.|
matikS ]

HOTEL METROPOLE MONOPOL
HAUS l  BANGES. WILHELMSTR. 8—10.

CARLTON-RESTAURANT
WILHELMSTR. 10. EINGANG HOTEL METROPOLE.

Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags: Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 70.—, für das Vierteljahr
Mk. 20.—, für einen Monat Mk. 8.—. für Selbstabholer, frei Haus Mk. 80.—,
Mk. 24.—, Mk. 10.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1.50,

mit der Tagesfremdenlisteund dem Kurhausprogramm Mk. 1.—.
- Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. -

Organ der Stadtverwaltung
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden ".
Anzeigenpreise för Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile Mk*1.50,
die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 5. —, die 84 mm breite Reklamezeile an Vor¬
zugsplätzen Mk. 6 für auswärts Mk. 2.50, Mk. 5.—, Mk. 6.— Anzeigenannahme
bis 10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

—.  keine Gewähr übernommen . - iri 1—
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Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Liederabend. Die seit einigen Jahren hier

wohnende Konzertsängerin Frau Tournie -Herb ver¬
anstaltet am 9. Februar , abends 8 Uhr, einen Lieder¬
abend im Kasino. Herr Koczalski hat seine gütige Mit
Wirkung zugesagt . Herr Hans Goebel aus Mainz be¬
gleitet die Gesänge . Kartenvorverkauf bei Rettenmayer
und Stoppler.

— Cäcilienverein. Das zweite Konzert (Ruth von
Georg Schumann) musste auf den 20. Februar verlegtwerden.

— Im Staatstheater, Kleines Haus (Residenztheater,
Luisenstrasse 42), das heute Samstag mit einer Auf¬
führung von „Minna von Barnfoehn“ eröffnet wird,
werden vorläufig jeden Samstag und Sonntag Schauspiel¬
vorstellungen zu den üblichen Schauspielpreisen gegeben
werden . Es wird dadurch diemjenigen Teil des Publi¬
kums, der in der Woche wegen Zeitmangels an dem
Besuch einer Schauspielvorstellung verhindert ist,
Gelegenheit geboten , am Sonntag abend eine gute
Schauspielvorstellung zu erschwinglichen Preisen zu
besuchen. Diese Vorstellungen werden in der Regel bei
aufgehobenen Stammkarten stattfinden , so dass Samstags
und Sonntags sämtliche vorhandenen Plätze zum Ver¬
kauf kommen.

— Die Woche in unseren Theatern. (Grosses
Haus:  Sonntag , den 5. Februar , nachmittags , bei auf-
gehdb . Abonnement : „Alt-Heidelberg“, Auf. 2% Uhr;
abends , Ab. A : „Cavalleria ru&ticana“, hierauf : „Der
Bajazzo“, Auf. 7 Uhr . Montag , den 6., Sondervor¬
stellung : „Orpheus “ (eine beschränkte Anzahl Karten
gelangt an der Kasse zium Verkauf),. Auf. 7 Uhr.
Dienstag, den 7., Ab. B : „Vater und Sohn“, Auf.
6(4 Uhr . Mittwoch , den 8., Ab. C : Der Ring des
Nibelungen , Vorabend : „Das Rheingold“, Anf. 7 Uhr.
Donnerstag , den 9., Ab. D : „Fatinitza “, Anf. ö(4 Uhr.
Freitag , den 10., Ab. C : „Der Dieb“, Anf. 7 Uhr.
Samstag, den 11., Ab. A : „Manon“, Anf. 6(4 Uhr.
Sonntag , den 12., bei aufgehobenem Abonnement , Der
Ring des Nibelungen , 1. Tag : „Die Walküre“, Anf.
5 Uhr . Kleines Haus (Residenztheater ) : Sonntag,
den 5. Februar , bei aufgehobenem' Abonnement, in der
neuen Inszenierung : „Minna von Barnhelm“, Anf. 7 Uhr.
Montag, den 6., Schüler-Sondervorstellung : „Minna von
Barnhelm“ (ein Kartenverkauf findet nicht statt ), Anf.
7 Uhr . Dienstag , den 7., geschlossen, Mittwoch , den 8.,
Stammreihe 1: „Minna von Barnhelm“, Anf. 7 Uhr.
Donnerstag , den 9„ Stammraih'e 2 : „Minna von Barn¬
helm“, Anf. 7 Uhr . Freitag,, den 10., Sondervorstellung:
„Minna von Barnhelm“, Anf. 7 Uhr . Samstag, den 11.,
bei aufgehobenem Abonnement , zum ersten Male:
„Ingeborg “, Komödie in 3 Akten von Kurt Götz , Anf.
7 Uhr . Sonntag , den 12., bei aufgehob . Abonnement:
„Ingeborg “, Anf. 7 Uhr . — Lessings „Minna von Barn¬
helm“, mit der das Kleine Haus heute Samstag eröffnet
werden soll, ist folgendermaßen besetzt : „Minna“
Johanna Mund, „Franziska “ Helga Reimers, „Dame in
Trauer“ Amalie Laudien, „Teilheim“ August Momber,
„Just “ Paul Wiegner, „Paul Werner “ Walter Zollin,
„Wirt “ Max Andriano , „Riccaut“ Dr . Paul Gerhards,
„Bruchsal “ Gustav Schwab. Die Inszenierung besorgt
dfcr Intendant Dr. Hagemann, die technisch-dekorative
Einrichtung leitet Theodor Schleim, die Entwürfe der
Dekorationen und Kostüme zeichnete Lothar Scbenck-
von Trapp . — Am Montag geht als Sondervorstellung
Glucks „Orpheus “ in Szene. Eine beschränkte Anzahl
Karten (Logen, 1. Rang, Orchestersessel , Parkett und
2. Rang) gelangt ab heute Samstag zu Opernpreisen H
an der Kasse zum Verkauf. — Eingetretener Hindernisse
lialber muss das für Montag angesetzte V. Sympilionie-
konzert bis auf weiteres verschoben werden . Der genaue
Termin wird noch bekanntgegeben.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Wiesbaden als Kongreßstadt.

Gelegentlich der am 24.—26. Februar hier statt¬
findenden vierten Hauptversammlung des „Reichsver¬
bandes der Beamten und Angestellten der öffentlichen
Arbeitsnachweise , Berufsberatungs - und Wohlfahrts¬
ämter und ähnlicher sozialer Einrichtungen . Deutsch¬
lands“ werden u. a. vom Reichsamt für Arbeitsver¬
mittlung die Herren Oberregierungsrat Dr . Schietter
über das „Arbeitsnachweisgesetz “ und Regierungsrat
Dr. Stephan über die „Arbeitslosenversicherung“
sprechen . Ferner steht zu erwarten , dass die bekannte
Kapazität, Herr Professor Giese aus Halle, einen für die
Allgemeinheit von grossem Interesse sein werdenden
Lichtbildcrvortrag über die „Bedeutung der Psycho-
technik für das Wirtschaftsleben “ halten wird . Die
Vorträge findten: in dem Vortragssaal des Neuen
Museums statt . — Der „Reichsverband der Deutschen
Fischhändler“  wird seine diesjährige Verbands¬
tagung in der zweiten. Hälfte des Monats Juni in Wies¬
baden abhalten . Ferner wird der „Verein der Bade-
fach manne  r“ vom 15.—18. Juni1 ds . Js . hier tagen.

— Für die Kleinrentner veranstaltete die „Tribüne“
eine Woh!tätigkei tsvorstellu ng im „Wintergarten “,
die starken Besuch aufwies. Herr Jaccby und Herr
Viktor von Schenck waren mit ihren Leistungen die
Zugkraft . Die Operette „Zehn Mädchen und kein
Mann“, die schon bei dem Kinderhilfstag im Kurhaus
so viel Beifall ausgelöst hatte , wurde hier wiederholt,
die gelungene Aufführung erzielte wieder starken Er¬
folg, Herr Polizeipräsident Krause leitete das Orchester
mit staunenswertem Können. In der Erfrischungspause
konnte sich der bekannte Wiesbadener Wohltätigkeits¬
sinn „ohne Grenzen nach oben“ bestens betätigen.

DIE NEUEN
ABEND-

UND
GESELLSCHAFTS¬

KLEIDER

J . BACHARACH
— Fehlverbindungen. Die OberpostdirektionFrank¬

furt  a . M. teilt mit : In letzter Zeit mehren sich die Fälle,
dass von Privatpersonen ohne amtliche Mitwirkung
Fernsprechteilnehmerverzeichnisse oder Nachträge hierzu
herausgegeben werden , in denen die Anschlussnummern
nicht immer richtig angegeben und auch sonstige Un¬
richtigkeiten enthalten sind . Es wird darauf hin¬
gewiesen, dass die durch unrichtige Angabe von Ruf¬
nummern verursachten Fehlverbindungen keine Falsch¬
verbindungen im Sinne der Fernsprechordnung und
daher gebührenpflichtig sind . Die Benutzung derartiger
Verzeichnisse kann daher für die Teilnehmer mit Nach¬
teilen verbunden sein, weshalb in deren eigenem Interesse
vor dem Gebrauch solcher nicht amtlicher Fernsprech¬
bücher gewarnt wird.

— Milchversorgung während des Eisenbahnerstreiks.
Der Eisenbahnerstreik wird voraussichtlich 1 auch die
MilehVersorgung dier Stadt ungünstig 1 beeinflussen und
zwar insofern,, als dbs Städtische Milchamt auf die mit
der Bahn aus dem unbesetzten Gebiet eingeführte Milch
nicht wird rechnen können. Die Versorgung der
werdenden Mütter , der Kinder im 1. und! 2., sowie
3. und 4. Lebensjahre ist jedoch vollkommen: sicher-
gestellt . Dagegen wird es sich nicht vermeiden lassen,
dass die Karten der übrigen versorgungsberechtigten,
Kinder und Kranken nur teilweise beliefert werden
können.

— Freireligiöse Gemeinde. Sonntag früh 10 Uhr spricht
Prediger Tschirn im Stadtverordnetensitzungssaal des Rat¬
hauses über eine Erscheinung des religiösen Lebens unserer
Tage, mit deren Auffälligkeit sich wohl schon jedermann
beschäftigt hat, nämlich über das Thema: Die Welle des
Aberglaubens in modernster Kulturzeit. Der Zutritt ist frei.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— lialienische Studenten in Deutschland. Eine

Gruppe von 60 italienischen Studenten der Technischen
Hochschule Mailand unternahm in diesen Tagen eine
Studienreise durch Deutschland und besuchte München,
Nürnberg , Leipzig, Berlin und Dresden. Den Mittel¬
punkt der Veranstaltungen bildeten in den einzelnen
Städten jeweils Besichtigungen der Hochschulen, tech¬
nischer Einrichtungen und industrieller Anlagen.

— Vertrag des Reichskunstwarts im Haag. Bei Ge¬
legenheit der gegenwärtig im Haag stattfindenden
deutschen Buchkunstausstellung hat die Niederländisch-
Deutsche Vereinigung Dr. E. Redslob zu einem Vortrag
nach dem Haag geladen. Dieser Vortrag fand im Kunst¬
salon Kleykamp, dem Orte der Ausstellung , vor einer
kleinen eingeladenen Zuhörerschaft niederländischer
Schriftsteller, Professoren , Kunstsammler und Parla¬
mentarier statt . Dr . Redslobs Darlegungen bildeten
einen förderlichen historischen Wegweiser durch die
künstlerischen Tendenzen der früheren und der heutigen
deutschen Buchherrichtung ; bei dem Hinweis auf die
typographischen Verdienste der alten Haarlemer Druck¬
firma Enschede wusste er die überkommenen geistigen
Beziehungen zwischen Deutschland1 und Holland
lebendig zu illustrieren.

— Kleine XachrUliten . Gerhart Hauptmann  hat einen
neuen Roman . Phantom* vollendet, dessen erste Veröffent¬
lichung soeben in der . Berliner Jllustrierten Zeitung“ beginnt.
Hauptmann behandelt darin das Problem des verbrecherischen
Menschen, das ihn stets besonders gelockt hat, und schildert
in der Beichte des Entgleisten dessen seltsame Irrwege.

— Friedrich PutzerJ. In Darmstadt ist der be¬
kannte Architekt, Professor für Architektur an der Tech¬
nischen Hochschule und Kirchenbaumeister der evange¬
lischen Landeskirche, Geheimer Baurat Dr. Friedrich
Pützer nach längerer Krankheit gestorben . Mit Pützer
verliert die deutsche Kunst einen ihrer besten Archi¬
tekten und Städtebaukünstler.

— Shakleton. Die Totenwache an der Bahre Shak-
letons werden uruguaysehe Soldaten übernehmen . Die
Überführung der Leiche nach England erfolgt wahr¬
scheinlich am 11. Februar an Bord des Dampfers
„Andes“. Die Shakletonexpedition wird am 16. Februar
wieder nach Süden abgehen.

Sport.
— Schneeschuhwettlauf des Stadt- und Landver¬

bandes. Am Sonntag fand auf Veranlassung des Wies¬
badener Stadt- und Landverbandes für Leibesübungen
ein Schneeschuhwettlauf statt . Die Laufstrecke, durch
bunte Papierschnitzel gekennzeichnet , führte von dier
Station Eisernen Hand dem Kaiser Wilhelmweg entlang
bis kurz vor den Aussichtsturm auf dem Schläferskopf,
von dort den steilen Hang hinab, in die Golfwiesen bis
zum Bahnhof Cliausseehaus . Von hier aus ging der
Weg den Labsalgrund entlang und endigte am ersten
Haus von Dotzheim. Von' den,sich eingefundenen Sport ; •
leuten haben alle den Lauf gut zurückgelegt . Als erster
der Altersgruppe durchlief Herr E. B. Neuendorff
bereits nach 43 Minuten das Ziel, als zweiter folgte
Herr Erich Seck in einem Abstand von 3 Sekunden.
Von der Jugendgruppe traf hierauf als erster Herr Hans
Müller bereits nach 46 Minuten ein. Auch die übrigen
Läufer stellten sich in kurzen Abständen am Ziel ein.
Der Lauf hat gezeigt, dass auch im T a u n u s der Ski¬
sport sich gut eingebürgert hat.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vonn . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.
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Nachmittags4 Uhr; Kein Konzert.

Ab 3 Uhr abends:

Samstag , den 4. Februar 1922. Nr . 35.

Grosser Ball
2 Bail - Orchester / Jazz Band

Eintrittskarte für Nichtabonnenten : 40 Mark.
Vorzugskarte für Abonnements - und Kurtaxfearteninhaber:
.20 SVSark, mit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vor¬

zuzeigen und bis 6 Uhr abends zu lösen,
Garderobegebühr : 1 Mark.

Konzert -Flügel
STE1NWAY&S0NS
Hamburg-NewYork

Vertreter
ERNST SCHEUENBERG
Wiesbaden,grBungstr.14

Jeder Fremde liest das „BadeMatt ®,

Staats - Theater.
Grosses Haus:

Samstag, den 4. Februar 1922.
Abonnement B.

Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben.
Königskinder

Musikmärchen in drei Bildern.
Musik von Engelbert Humperdinck

Text von Ernst Bosnier,
ln Szene gesetzt von Eduard Mebus.

Der Königssohn
Märchenmen sehen:

Die Gänsemagd
Der Spiel mann .
Die Hexe . .
Der Holzhacker
Der Besenbinder
Sein Töchterchen
Der Ratsälteste
Der Wirt . .
Die Wirtstochter
Der Schneider .
Die Stallmagd .
Die Schenkmagd
Zwei Torwächter
Eine Frau . .

• Ludwig Roffmanu
Therese Müller-Reichel
- Nie. Geisse-Winkel
. Lilly Haas
. Ludwig Flaschner
. Heinrich Schorn
. Liesei Scherer
. Alex. Kipnis

Fritz Mechler
Ruth Wolffreim

Hermann Lautemann
Paula Mickoleit
Sehne Koller

Emil Bahrdt , Fr . Schmidt
Leonore Mtihldorfer

Ratsherren und Ratsfrauen , Bürger und Bürgersfrauen , Hand¬
werker , Spielleute, Burschen , Mädchen, Kinder, Volk.

Erster und dritter Akt vor der Hex nhütte im Hellawald,
der zweite auf dem Stadtanger in Hellabrunn.

Orchester -Vorspiel zum 1, Akt : Der Königssohn.
» „ 2- - Heliafest und Kinderreigen.
* w 3. . „ „Verdorben . — Gestorben “.

Spielmanns letzter Gesang.
Musikalische Leitung : Dr. Richard Tann er.

Spiel eitung Eduard Mebus.
Einrichtung des Bühnenbildes : Theodor Schleim.

Die Türen bleiben während der musikalischen Einleitung
geschlossen.

Nach dem I. und 2. Bild je 15 Minuten Pause.
Anfang 6.1/s Uhr. Ende etwa &8/4 Uhr.

Kleines Haus (IiesidenztheaUr ) :
Samstag , den 4, Februar 1922.

Aufgehobenes Abonnement.
Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben.

Eröffuungs-yorstellnng:
In der neuen Inszenierung:

Minna von Barnhelm
Lustspiel in 5 Akten von G. E. Lessing.

Anfang , Uhr. Ende etwa 9 s/4 Uhr.

TleuQeiten für Wintersport
Ski- Kostüme + Jumpers + Sportjacken

'ffliftjefmstrasse% Ecke 'RQzinstrasse
Wiesßaöen

‘CefefonanscfjfiissefZ ^2 %r: SJ?°: s**
für Sta&tverßefir 7Tr. %%  jgj .

. — — ——■■ 1 .11■l~ — —V

-Ä Lederwaren u . Koffer häüs
Schaufenster

Spczialhaus eleganter
PELZWAREN

eigener Herstellung,

H. BETZ

Bi erst u b e DHTUC
Pilsner Urquell | WW MM

©r« Bupgstrassa 9
Telefon 8534 Telefon 063«

fites Spczt c (AdU s. Für

7)omen- Tionfeht/on
Qm Pfatze

La2n aS6«57 s Weinrestaurant
« Erstklass . Küche s Rheing. Gewächs*

L OHy ’cfp- Qro/it/ ] u *sujaA{  c/tr

letzten Neuheiten.
mtisfte Greife ! .

44

Elegante Mdiele
Künstler -Konzept.
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| Jenoe Farkas I
a

mit seiner Cimbal . Kanaii.
Zigeuner - Primas

seiner  Cimbal - Kapeile
spielt täglich im

Maxim
Ab 7 Uhr Speisen h la carte.

Wiesbadens eleganteste Weindiele
Telephon 315. Webergasse 8. B

SIfflPliGISSIlDS ê ste,vornehmste Kleinkunstbühne Wiesbadens
M1UÄ1  Webergasse 37 (Tischbesteiiungen erbeten) Telepho;I SIS

M Gastspiel

8 Maria  RaPP Bester Instrumenta!
Ehemal, Kaiser). Russ. Hofopernsängenn und Tierstimmen -Imitator .

«owie die übrigen Neuen Typen. ... Exquisite Küche Soupers ä Mk,' 50.
Ab 9 Uhr abends: Trocadero Tanzpalast und American Bar I. Etage

8 & Bob Hopkins
Exzentrische Tänze

Rolf Sandor
Liedersänger

Mr. Barry
Zauberkünstler

Kitty Grodnitzky
Tanzspiele

Eintritt Mk. 15.— Prima Weine
4 2 ▲ J __ VI_ _n
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In der Park-Bar fölelnsifr. 36
Bar für die vornehmen Familien jeden Nachmittag von 4.30 bis 6.30 Uhr

Aperitif -Dancing
üolVLifeöre , Americau-Drinks , Südweine , Mokka nsrv.
jeden Abend ab 9 Uhr Abend -Unterhaltung

JAZZ - BAND HAWAIIAN

täglich Kxn§ an <§v.Neuhe iter. .CAi ' IBS ' ÄimI Wäsche
19 MARKTSTRASSE ECke Grabenstrasse i.  ln allen Preislagen.Preisla .^ «

PELICAN
Schwalbacher Strasse 51 Telefon 829

Am Freltns,den3.n.Samstns,den4.Februar
von8Uhr ab
Grosser

Gala - Abend
mit 2351

Luftschiansenschlacht und
Cotillon, Ueberraschunfien

unter Mitwirkung des
. ■iiiiiiii iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiniiiniiiiiiiiiiiininiiiiiMniiiniiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiHiHiiHiiiiiii,

Peiican Jazz -Band
•,lim[lIIIUIIIIIIIIIIII1lllllll!ll!llllllllllllllll!llllllllllllli:ill!lllllllllllllllllllllllllllll|||||| |[||||||||||||!|||||||||||||||l'

Speisenä ia carte Eintritt frei

Februar -Programm
im

Park-
Kabarett

Wilhelmstrasse 36
die einzigen konzessionierten
Kleinkunstspiele Wiesbadens.
Anfang abends 8,30 Uhr.

Eintritt Mk. 20.—
bei Verzehr -Verpflichtung.

Antje van Laer
Spitzentanz -Künstlerin
Arthur Flatow
der Mann mit der Ruhe

Erich Kersten
Conferencier und Humorist

Else Leonardi
Stimmliche Vortrags -Künstlerin

Wico Fabbry
Lieder zur Laute

Felia Eriksen
Schwedische prima Ballerina

Carl Christoff
Chansonnier

Cäcilie Renee
Vortvags-Meisterin

Mary& Harry Doublon
grösste Tanz-Attraktion

der Gegenwart

S E L E C T
2 7 Taunusstrassc Telefon 3855

Weindiele — Likörstube
JAZZ - BAND.

LUGAS
9
Original Holl . Fikörstube

1 Minute vom Kurhaus Telefon 1682

Foyer-RestaurantStaatstheaterZigarren —Zigaretten
Spezialgeschäft

Merliolonnatie 38/37
Inhaber : Christian Klauer.

Atlantic
Cabaret
Kirchgasse 15 Tel . 485

Das lustige
Februar-Programm:
Täglich abends 8 Uhr:

Gizella Hidy
Ungarisch -deutsche Sängerin

Friedei Henrich
Mimische Tänze

Hogo Ecknitz
Humorist u. Conferencier

Mia Servais
Parodistische Tänze

Robert Roberty
Musikal-Clown

Rita Farron
Vortragsdiva
Niklas

Ventriloquist
Else Reith

Spitzentänze

Sylveros
Der jonglierende Humorist

Abends 11 Uhrs
Original Alexander Jazz-Band mit
Balletteinlagen bei freiem Entree

Sonntags 4 u. 8 Uhr.

Sonntag , den 5 . Februar 1922.
8 Uhr im kleinen Saale:

Bunter Abend
geleitet von

Ludwig Flaschner (Bass)
vom Staatstheater Wiesbaden

unter Mitwirkung von
Therese Müller -Reichel (Sopran)

vom Staatstheater Wiesbaden
und

Rose Sinitsch
1. Solotänzerin am Mainzer Stadttheater

(früher Opernhaus Frankfurt a. M.).

Arien, Duette, Lieder, Chansons, Couplets, Tänze
von Mozart, Weher , Rossini , Johann Strauss , Millöcker,

Dvorak, Berte, Pallos , Möskes etc.
Eintrittspreise:  20 , 15, 10, 8 Mark.

Garderobegebühr : 1 Mark.

Städtische Kurverwaltung.
- - - - - J

Dienstag , den 7. Februar 1922.
Nachmittags von 4 —6 1/, Uhr:

TANZ - TEE
im kleinen Konzertsaale.

Eintritt : 30 Mk. (einschl. Tee und Gebäck), dazu1 Mk.
Garderobegebühr.

Zehnerheftchen (10 Karten unpersönlich) 260 Mk . einschl.
Garderobe.

Zuschauerkarte (Galerie) : 10 Mk . (ohne Tee), einschl.
Garderobegebühr.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Kurhause.
TischvorBestellungen nur im Kurhausrestaurant.

Städtische Kurverwaltung.
- -- -- /

Wein- und Bier-Restaurant

Mutter Engel
gegründet 1836.

Langgasse 52 . Fernruf 466.
Inh. U.. KJeemann.

Diners und Soupers.
Erstklassige Rüche.

Prima Weine.
V. Export-Biere.

Ai_ , Wiesbaden , Bahnhofstraße 5
^HiuiiuiiiiiiiiiiiuiiuiiiiuiiiiiiiiiiifiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHifiiifiiiiniiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiinifiiiiHiiiiiiiiiiimiiifininiiniiiiiiiiiiiiiiiiuiffnniuiiniir
..Rheingauer Winzerstube1

"»uuiiuiiiiiiiiiiiuiiuiiiiuiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiirifiirfiiiiniiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Jacob Aumüller , Büdesheim a . Rhein
^ütefon 15 Inhaberin Hartha Wilhelm»
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MEIN NAME l/T MEINE REKLAMEE. BRETBEIL
Webergasse 21

Tel. 3436 r : Tel. 3436

kklM UM- II. LUXUSWAREff
Immer das Neueste!

Empfehle 699
die Besichtigung meiner Ausstellung.

J. &G. Adrian
tfegr. 1864. — Inh.: Ad Jacobi_&Ad Kraut■ nicht zu verwechseln ksk8 mit Fa. Berthold Jacoby

Dmznge and Internal Spedition
Versicherungen jeder Art. 551

Bahnhofstr. 6 Fernspc. 59 u. 6223 :-: Auskünfte kostenlos.

Dr . Einstoss
zurück . 11—12, 3 —4.

Weinbaus „ Traube“
Spiegelgasse5 V Spiegelgasse5
EHSQGöQEil 0E3EsEIEI

Diner ’s
Souper ’s
000000Ü3BQ00

EI Ei HB EIEi 8BEJE0B

Speisen
ä 1a carte
000000100000

Vorzügl . Ausschank - u. Flaschenweine
Die beliebten Mampe - Liköre

Inhaber : K, OBEET BLUM , Küchenmeister.r

WiHielmstrasse 28, Ecke Rathausstrasse

Spitzen- und Gardinen-Fabrikation.
Spitzen-Stores und Decken in jeder Grösse

Neuherrlohtung

echter Spitzen und Spitzen-Stores
("Waschen , Ansbessern , Umarbeiten .)

eStädtische Badhäiiser^

Kaiser Friedrich-Bad
Thermal- und Süßwiaaerbäder, Kohlensäure- und Sauer-
atoffbäder, Heißluft- und Dampfbäder, sieht». Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dt. TyrnMer, Fangopackungen,
elektrische Wasserbäder, Wasserkuren, Massagen, Moor-
und Sandbäder, Raum- uhd Apparat-Inhalation mit
Wiesbadener Theraalwas8er,WeilbächerScWefehrasse<£
ätherischen Olea,SauerstoffM* . Pneumatische Apparats.

Badhaus zum SchUtzenhöf
«aon Ther malbäder mH Bnfcegelegenbsih

0E00BB0BB IEE0EB0EEB
0 M - l. ll— 1-
EI
0
0

HSPIIerte
Wohnung

<# $ # # # « « ♦

voller j=j
An- g

g mit Küche oder
3 Pension gesucht. ö
3 geböte u. Nr. 2353 an 0

das Badeblatt . 0
s 0
0000000001000000000

I

♦♦♦♦ « Memoo « ♦♦ • ♦

|kinephom|
♦ Taunusstrasae 1,  #

X Medini, die WasserträgerinJ
# Orientalisches Schauspiel *X in 6Akten ♦
2 nach einer Novelle von
i Gustav Meyrink

Becfistein-BlüthnerZ
Steinway&Sons%
Flügel und Pianosr

Pianolas %
neue und gespielte , ♦’

vorteilhaft bei 2
Helnrloh Schatten *

Piano -Magazin 2
Wilhelmstrasse 16

Nach den Anmeldungenvom 2. Februar 1922.
Abel , Br ., War Grüner Waid
Ackermann , Hr ., Stadt Ems
.Ackers , Hr ., .Krefeld . Adedheidstr 91
Al'breehfe , Hr . am. ft ., Brüssel Hotel Nizza.
Amoiuilfe Hr ., Neustadt Grüner Wahl
Armtz , Hr ., Vallendar Grüner Wald
Asser , Hr ., Paris . Bvang . Hospiz
Rakren , Hr ., M .-Glodbaeh , Europäischer Hof
Baer , Hi-., Köln Prinz Nikolas
Bang , ft -., Kopenhagen , San . Dr . Domblüth
Bartsch , Hr ., liegnitz Goldenes Ross
Jiau 'hftrt , Hr „ Kannstatt Grüner Wald
Beieifein , Er ., Kattawite Hterderstr , 5
V. Berg , Hk:., Berlin Europäischer Hof
Berger , Hr ., Bad ! Münster , Europäischer Hof
iBeying , ft -., Zum Falken
Brehoni v. Yssehriomde , Pr ., Haag Kaiserhof
Binal , Hr ., Heidelberg Grüner Wald
Brng .er , Hr . am. Pr .., Mete Reichspost
Blanc , Fr ., London ] GoMeiicr ßrunnon
Blums, Hr ., Shmniemi Wiesbadener Hof
Blume , Hr ., BarMe .nl Reichsipost
Blümienithat , Pr ., fteiburg Borussia
iBluanienthial, Pr . Dr . um. Kindern , Paris , Royal
Bötel , Hr ., Köln ! Einhorn
Bock , Hr . in . Fr .. Mollberg Grüner Wald
.Bode, Hr ., Mannheim ! Reichspost
■Bomaner, Hr ., Bingen Stadt Eins
Bonk , Pr .., Berlin Kölnischer Hof
Borges * » , Iir . an, Pr ., Leiden , Schwarz , Bock
Bormanni , Pri , Berlin ! Botel ! Ben»
Bousquet , Fr ., Bessien Prinz Nikolas
V. ßraneoni , Hr ., Berlin Cbrdau
Eraun , ft ., Zum Falken
Brehmer , Hr ., Ka.-.-cl: Hotel ! Adler
Breitimioser , Hr ., Nürnberg ' Rheinischer Hof
Brendel , Hr ., Pirmasens Zum Parken
Bieuer , Hr ., Dortmund ! OentrakHotel
Broclicr , Hr ., Landau , Palast -Hotel
Bni .-Iiausen , ft -., Aachen QuisSLia
-Brück, Hr ., Rölsdorf Zur guten Quelle
Brhbkneir , Hr, , Berlin Grünet Wald
Bühn ), dir ., Frankfurt ! Einhorn
Bühner , Fr ., Rheinischer Hof
B'urekhardt , Hr ., Duisburg 4 Jahreszeiten
Buyka , Hr ., Budapest Münchener Hof
Buyka , IIr . m. Fr ., Budapest , Münchener Hof

Chartet , Hr ., Landau Palast -Hotel
Cieemanu , 4k>"> Iserlohn Central -Hotel
Colrn , Hr ., Berlin Europäischer Hof
Danfcert , Hr ., Nürnberg Münchener Hof
Deneke , Hr . Gell, Med .-Rat Dr ., Kiel

Taunuis -Hotel
Dietrich , Hr, , Hanau Grüner Wald
Duadouriau , Hr ., Paris Palast -Hotel
’Doraer , Hr . m . Fr ., Mannheim , Hoteil Berg
'Donath , Hr ., Krefeld Bellevue
Dovis ', Hr . in . Fr ., KobUemz Europ . Hof
Dmu 'iaski . Hr ., Dortlniuind ! Taunus- Hotel

lm
PARK-HOTEL

Wilhelmstrasse 36
Pnrk . niolö die schönste Dielercurv L/ieie der Rheinlande.

Berauschende Tanz- u. Stimmungs-
Musik. Tango-Tes v,on 5—7 Uhr.
Abendunterhaltungab 8 »/r Uhr.

Park- Cabaret SÄ ,6
Bühne Wiesbadens. Abend-Vorstell¬
ungen ab 8V* Uhr. Sonn- u. Feier¬
tage Nachmittags-Vorstellungen von4- 6 Uhr.

Park-Bar Kreise.
Hawaiian - Jazz

Tanzleitung: C. und M. TRAVERS.
-- -- -- -J

Diaeger 't , Hr, , Berlin ! Zur guten Quelle
JJreyfuiSts, Hr ., fteiburg Oentral -Hotel
.Drobezyk , Hr , Alton » . Kölnischer Hof
Lbernach , Hr ., Pfoirizheiim Wiesbadener Hof
Edingihaus , Kind , Doteheiml , Augenheifenstalt
Elitress , Hr ., Härtlingen , ■Schwarzer Bock
Essfen , IIr . Dr . jur . et rer . pol . et phi .1:

m Farn . u . Kinder « ., Brüssel , Hot , Oranieii
Lysen , Hi-., Krefeld Einhorn

Faibbri -Schmidt , Hi-., München National
Iraker , 1Ir ., Heidelberger, ' Hbf
henmaini mnte -Heer Heudrikskindterfen , Hr ,

Kloetingen Mülllerstr . 1
Fischer , Fr !., _ Stadt ! Ems
Ioernzier , Hr ., Köln ' Grüner Wald
r »erster , Hr ., Kreuznach Einhorn
Fraenkel , Hr ., Lüttich ' Oentral -Hotel
Frank , Fr ., Cincinnati ' Paliast -Hotel
Freund ., Hr ., Frankfurt Einhorn.
Fric Hi-., Paris Hotel Nassau
Friedman » , Hr .,, Dortmund .! Union
Fuiehs!, Hr . in . Fr, , Köln ! Karlshof
ftink , Hr ., Berlin , Grüner Wald
Gabrilowiteh , Hr ., Petersib, , San . ’Diebeiwntiihle
Gasmann , Hr . nr . Fr ., Straöisibi, Grüner Waid
Göbell, Br . m . Fr ., _ Abeggstr . 9
Goedeeke , Hr ., BieldĈ iki G'oldteiiier! Bruiiiieii
Goet 'tgens , Hr, , Kassel ! Wiesbadener Hof
Gold , Pr ., Paris Pallast -Hotel
Goihlsohiniidfi, Iir ., München Grüner Waid
Goktechimddt, Hr !, Frankfurt Grüner Wald
Goodinzky , Frl ., Kölln Webergasse oT
Gravinghoff , Hr ., Gau -AIgesheimi , Hbt . Nassau
Graf , Hr ., Kütni Grüner Wald
de G-roch , Hr . -ml. Fr ., Amisterdaiml Spiegel
Groha , Hr ., Nürnberg Afünchenier . Hof
Grüniberg , Hr ., Kiew MetWopofe-Afomopol
Grünewaid , Fr, , Kopenhagen , Sehwarto " Bock
Guinaraes , Fr.  an . Töelit, , Goldenes Ross
Hack , Hr ., Düsseldorf Taunus -Hotel'
Hain , Hr ., Krefeld Reichspost
Hanau , Fr ., Lg .-.Schwallbach,, Wiesbadener Hof
Hamburger , Hr ., Berlin Zum , Falken
Hhmflnel , Frt , Heidelberger Hof
Hansen , Hr . ,mi. Fr ., Westerland , Sch « . Book
Hansen 1, Hr ., Kopenhagen Weibergasse 37
Hart mann , Hr , Bad Hamburg , Gold . Brunnen
Hatiz , Hr ., Hagenau E 'urapäiseber Hof
Bauffe , Hr ., Greiz Grüner Waid
Heimann , Fr, , EilberfeWi ; Wilhelm»
Heitmann , Hr „ Berlin Einhorn
Henne , Hr ., Schwarzer Bock
Henning,er . Hr ., Darm &tadt . Botel : Vögel
Hiauekeu , Fr ., Aachen . Q)ui,sisana
.Hillen , Hr . au. Farn ., Haag Taunus .-Hot ei'
Hinkel , Fr !., Offemhaichl , Taunus -Hotel
Hirsch , Hr ., m . Fr ., Köln Prinz Nikolas
Hit -opp , Hr .. Neunkirohen - Karlshof
Hofümaim , Fr ., Etese»! Rose

Hornung , Hr ., Hamburg , Zur Stadt Bifebricfi
Hültweiber , Hr ., Nürnberg Münchener Hof
Huptfeid , Fr ., Hamburg Fürstenhof
Hymianss Hr ., Hilversum Qudsisan»
In 'gelse , Hr ., iSehiedatn , Scheffelstr.
Irle , Kr ., Bonn Pariser Hof
Jaequat , Hr, , Meta Reichspoät
Jancke , Hr ., Hansa, -Hotel
Jawsehüte , Br ., Äfemie'l! Kronprinz
Jeekel , Frl ., Ludwigshafen , PlaJiast-Hote!
Jöka , Fr !., Budapest Alimc-hener Hof
Johnsen , Fr . m, Begl ., Kristiania , Primaveu'
JonmnolV , Hr ., liriKsrt Metropote -Monopol
Jossti , Hi -., Schwerin EinhVr»
Kahn , Hr . in . Fr ., Pirmusens Kaiserhol
Kail , Frl, ., Mädchen,heW
Kaiser , Hr . m . ft ., Saarbrücken ', HknsarHo -tc!
Kalteyer , Fr ., Waihiil .Schwarzer Bock
Kapp «,er, Hr ., Frei bürg Hotel Bei g
Kate , Hr ., Framkifiurti Grüner Walt
Kaufmann , Hr ., Wö » s,tein , Europäischer Hof
Kauffmann , Hr ., Bruchsal Taunus -Hotel
Kemip-Gladys , Frl ., London Taunus» Hotel
Ivlobsatteli , Hr ., Pforzheim Grüner Wald
Kiele , Hr ., Lübeck 'Münchener Hof
Klefrüh , Hr, , Köln Taunus -Hotel
.Ktemipeier , ’Hr . Dr . mied; m. Fr ., Karlsbad:

Palast -Hotel
Klinge , Hr ., Leipzig Centriil -IIotel
KEngntei ',, Iir ., Leipzig Grüner Wald
KlnkiscW , Hr . m.  Fr ., Berlin Weisse Lilie »'
Ivlipstein , Fr ., Köln Schwarzer Bock
Knech t , Hr ., So länge n Hansa -Hotel
Knol/ .ke . Hr ., Berlin Hansa -Hotel
Koch , Pri ., Frankfurt Heidelberger Hof
Koedix , Hr . Dr . ret, , H'oppegart, , Gold . Kict-
Koenders ., Hr . m . Farn ., Batavia,

Zum! neuen Adlet
Koesper , Fr ., Stuttgart Weis,sei Lilie»
V. Koshin , Hr ., Paris Moritz,str . 3b
Kramer , Hr ., Alzey Bellevue
Kramer , Hr ., Stuttgart ! Wiesbadener Hof
v. Kries , Hr ., Smarzewo Pens . Humboldt
Kuper , Hr ., Biefefel 'd Goldener Brunne»
Nun « , Hr ., Differdinigen EinhorP
hä hi", Hr ., Westerburg 'Wiesbadener Hof
Laidig , Hr ., Westerland Hansa -Hotel
Lampe , Hr . m . Fr ., Elberfeld Grüner Wahl
Landais :, Hr ., , Hotel ! Adler

(Schlüss in der nächsten Nummer .)

Amtsblatt
Nr. 13 Vom4. Februar 1922.

Höhere Handelsschule u «d Öffentliche Handels-
schnle der Stadt Wiesbaden.

Die Anmeldun,,en für das Schuhahr 1922 werden möglichst
bald auf dem Geschäftszimmer Dogheimersirasze» erbeten, da
nur eine beschränkte Zahl Von Schülern und Schülerinnen auf-
genommen werden kann. Der Lehrgang der Höheren Handelsschule
umfaßt zwei Halbjahre, der der Handelsschule drei Halbjahre,

Für ^die Ausnahme in öle Höhere Handelsschule ist nündestenserforderlich:
a) bei den Knaben: 1. Reise für Obersekunda oder

2. Schlußzeugnis ,einer anerkannle» Mittel¬
schule mit „gut" in Deutsch und einer
Fremdsprache oder

8- Nachweis einer gleichwertigen Bildung,
h) bei den Atadchen: 1. Schlußzeugnis einer lOklassigen höheren

Mädchenschule bzw, des Lyieums oder
2 Reife für die 3, Klasse einer Stndien-aiilialt oder
3. Schlußzeugnis einer anerkannten Mittel¬

schule bzw.einer9 klassigen höheren Mädchen-
schule mit „gut' in Deutsch und einer
Fremdsprache.

4. Nachweis einer gleichwertigen Bildung.

In die Handelsschule können nur solche Schüler und Schüle¬
rinnen ausgenommen werden, die eine abgeschlossene Bolksschul-
budung^ befitzen oder eine mindestens gleichwertige Vorbildung

Schulgeld betrügt zur Zeit noch für die Höhere Handels¬
schule halbzahrlich 250 Mark (für Auswärtige 300 Mark), für die
^ an bel?icf) ulc  halbjährlich 150 Mark (für Auswärtige 180 Mark),

Erhöhung des Schulgeldes steht bevor,
Wiesbaden, den 30. Januar 1922,

Der Magistrat.

Gaben
für das Frühstück bedürftiger Schulkinder

und
für Brennmaterial für verschämte Bedürftige

nehmenentgegen die Mitglieder der Fürsorae -Depu-
tatron,  die Kasse des Fürsorgeamts Rheinstraße :-“6 (Gartenhaus),
t? to!e Herren Kaufmann August Engel (Hauptgeschäft Taunus-
strage 12/14, Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Rheinstraße 123,
Rengasse2 und Faulbrunnenstraße 18), Kaufmami Emil Hees

C, A cker), Große Burgstraße 16 und Kaufmann Karl Ko ch,
Mlchelsberg 2, sowie der Verlag des „Wiesbadener Tazblatts ".

Wiesbaden, den 15, November 1921,
Der Magistrat, Fürsorgeamt

Bekanntmachung
Berzeichuis der in der Zeit vom 16, bis 28. Januar 1922 bei

der Polizei-Direktion Wiesbaden angemeldeten Fundsachen:
Gesunden:  I schw, lackledernes Portemonnaie mit Inhalt

1 Nagelschere, l oval silberne Brosche mit Inschrift, l alt , schw,'

Portemonnaie mit Inhalt , l Schneekette für Auto, I Bund Schlüssel,
1 Taschenmesser mit Futteral , 1 Dubleearmband, 1 grauer Wild«
lederhandschuh, 1 brauner Kinder-Glaechandschuh, l brauner Herren-
Glacehandschuh, 1 silberner Serviettenring , l braune Wachstuch-'
brieftasche, 1 silberner Bleistifthalter, 1 gold, Borstecknadel mit
Steinchen, 1 Geldschein, 1 Geldbeutel (Portemonnaie) mit Inhalt,
l kleiner Leiterwagen, 1 ovale Brosche, weiß mit aufgel. Metall¬
blume, l Autoradreifenlustfchlauch, 1 gold. Vorsteckuadelinst
Rubinen, 1 lila Damenhandtasche mit Schlüssel und Portemonnaie,
1 schw, Portemonnaie mit Inhalt , I Dnbleekneifer, 1 dunkelblaue
Tuchmütze mit Schirm, l Hundepeilsche, 1 grünt, Handtasche mit
Brille und Schere, I schw, Aktenmappe mit Inhalt , 1 gelb. Geld¬
täschchen mit Personalausweis für Schmidt, l schw, Plüschmuff,
l grauer Wildleder-Damenhandschuh, 1 brauner Kinderturnschuh,
1 goldener Kneifer,

Zugelaufen:  Eine größere Anzahl Hunde,
Di« Bslijei -Direktio».

Gestorben:
Am 81. Januar . Karl Heinz Müller, 23 T Schüler Hermann

Klenl, 8 I , Amtsgerichtsrat a. D. Gustav.Ziegler, 66 I.
Ullmann, 10 M, Ehefrau Anna Taubert, geb, Heuser, 44 I.

Am l , Februar. Stationsvorsteher a.  D . Otto Flos , 70 I-
©ffefrmt Wilhelmine Baronin Mulert tot de Leemcule, geb, vaN
Bommel, 60 I . ^

Standesamt.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbadem-

Druck von Carl Ritter,  ü . ra. b.  H „ Wi ^ bada « . Verlag der 8 t » dTTer w • 11 u « *.
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